
Bezug temporärer Wasserzähler 

Dieses Formular ist durch den Besteller/Abholer vollständig auszufüllen. Die Informationen auf der 
Rückseite des Formulars sind zur Kenntnis zu nehmen. 

Bezüger/Abholer des Wasserzählers 

Bei unrichtiger Angabe der Verrechnungsadresse schuldet der Bezüger/dessen Firma der Energie Seeland AG die entstandenen/ver-
ursachten Kosten wie Grundgebühren, Verbrauchsgebühren und Materialkosten. (Mutationen der Bezüger- und Verrechnungs-
adresse sind kostenpflichtig und werden verrechnet.) 

Firma: 

Name / Vorname: 

Adresse: 

PLZ / Ort: 

Verrechnungsadresse 

Wie oben: ☐

Firma: 

Name / Vorname: 

Adresse: 

PLZ / Ort: 

Verrechnungsvermerk:  

Mag

M N

EV

Mag

M N

EV

M N
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Standort des Wasserzählers (Adresse, Parzellennummer, Baustelle, Hydrant) 

Standort:  

Kontaktperson: *ID_Gerät-Stao:  

Telefonnummer: *ID_Bauanschluss:  

Der Standort ist, gemäss obiger Reihenfolge, genau zu bezeichnen. Bei ungenauen Angaben kann die Abgabe des Wasserzählers verwei-
gert werden. *Wird durch ESAG ausgefüllt.

Verwendungszweck 

Bezug ab Hydrant ☐ Einbau als Bauwassermesser ☐ Spülwagen ☐

Versickerungsversuch ☐ Jahreswassermesser ☐

Lyss, den

Name / Vorname: 

Auszufüllen durch die Energie Seeland AG 

ARA-befreit gemäss Gesuch EWG Lyss (Gesuch muss beiliegen!) ☐

Abholdatum: Stand AUS: m3

Rückgabedatum:  Stand EIN: m3

Fabrik-Nr.: ESAG-Nr.: 

Zählertyp: ☐ Hydrant klein ☐ Hydrant gross ☐ Einbau-Zähler 

Zubehör: ☐ Hydrantenschlüssel ☐ Storzübergang:       

Rücknahme durch:  Datum: 

Rücknahmevermerk:
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Informationen für den temporären Wasser Bezug 

1.  Bewilligung  

Temporäre Wasserbezüge müssen von der Energie Seeland AG bewilligt werden. Der Verbrauch ist 
mit einem Zähler zu messen. 

2.  Bestellung 

Bestellungen für temporäre Wasseranschlüsse ab Hydrant oder Leitungsnetz müssen mit dem ent-
sprechenden, vollständig ausgefüllten, Bestellformular eingereicht werden.  

3.  Installation 

Wasserzähler für den temporären Wasserbezug ab Hydrant können, bei entsprechenden Fach-
kenntnissen, vom Kunden selbständig bei ESAG abgeholt und am Hydrant montiert werden. Bei 
unsachgemässer Bedienung des Hydranten werden notwendige Interventionen durch ESAG nach 
Aufwand in Rechnung gestellt. Für nicht fachkundige Kunden übernehmen wir, gegen Verrechnung 
nach Aufwand, die Installation der temporären Zapfstelle.  

4.  Rechnungsstellung / Vertragsdaten  

Dem Besteller/Rechnungsempfänger der temporären Wasserinstallation wird für die ganze Bezugs-
dauer Rechnung gestellt. Eine Änderung der Vertragsdaten muss ESAG immer schriftlich gemeldet 
werden. Die Aufwendungen für die nachträglichen Änderungen der Vertrags- und Rechnungsdaten 
werden, bei jeder, respektive pro, Änderung, verrechnet.  

5.  Abwasser (Befreiung von den Abwassergebühren) 

ESAG ist die Inkassostelle der Einwohnergemeinde Lyss (Bau + Planung) für die ARA-Gebühren. Bei 
temporären Wasserbezügen wird immer Abwasser verrechnet (Grundgebühr und Verbrauch). Ge-
suche für den Erlass der Abwassergebühren sind an die Einwohnergemeinde Lyss (Bau + Planung) 
zu richten. Das bewilligte Gesuch muss, zusammen mit der Bestellung für temporäre Wasseran-
schlüsse, der ESAG zugestellt werden. Alle Aufwendungen für die nachträgliche Anpassung der Ver-
rechnungsart (z.B. Erlass der ARA-Gebühren) werden dem Vertragsnehmer zusätzlich in Rechnung 
gestellt. 
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6. Ablesung  

Die Zählerstände werden quartalsweise von der Energie Seeland AG, vor Ort, erhoben. Kann ein 
Zähler nicht abgelesen oder vorgewiesen werden, wird die vergangene Messperiode von ESAG ge-
schätzt. Kann bei solch einem geschätzten Zähler der Zählerstand bei nächster Ablesung wieder 
nicht erhoben werden, wird der Zähler bei der ESAG abgeschrieben und dem Kunden verrechnet. 
Der Verbrauch wird geschätzt und verrechnet. Will der Kunde an gleicher Stelle weiterhin Wasser 
temporär beziehen, muss ein „neuer“ Wasserzähler bezogen und montiert werden. 

7.  Sorgfaltspflicht  

Die Wasserzähler sind mit Sorgfalt zu behandeln. Beschädigte, verlorene oder durch Frost gebor-
stene Zähler werden in Rechnung gestellt.  

8.  Ende des temporären Verbrauchs  

Wird der temporäre Wasserzähler nicht mehr benützt, ist uns dieser zu retournieren.  
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